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LIEBE FANS,
sechs Mal in Folge  holten die Wölfinnen den Titel im DFB-Pokal, seit 
2015 schaffte es kein anderes Team, die Trophäe in den Himmel des 
Finalspielortes in Köln zu stemmen. Sechs Titel ohne Unterbrechung 
bedeuten übrigens einen Rekord: Zuvor gelang lediglich dem 1. FFC 
Frankfurt eine ähnliche Erfolgsserie – von 1999 bis 2003 konnten die 
Hessinnen fünf Mal hintereinander den Triumph im DFB-Pokal feiern. 
Insgesamt konnten die Grün-Weißen indes bereits sieben Mal den wich-
tigsten deutschen Pokal-Wettbewerb für sich entscheiden. Und auch 
in diesem Jahr soll die 60 Zentimeter hohe und elf Kilogramm schwere 
Trophäe ihren Weg wieder nach Wolfsburg finden.

Um das Ticket für das Finale in Köln zu buchen, müssen die Wölfinnen 
allerdings erst einmal die wohl schwierigste aller Aufgaben lösen und 
den aktuellen Tabellenführer der Frauen-Bundesliga, den FC Bayern 
München, bezwingen. Die Mannschaft aus der bayrischen Landeshaupt-
stadt reist mit reichlich Selbstvertrauen im AOK Stadion  an. Ein Blick 
auf die Liga-Tabelle  reicht aus, um zu erkennen, dass die Münch-
nerinnen bislang eine fabelhafte Saison spielen. 

Der VfL musste unter der Woche hingegen einen schmerzhaften 
Dämpfer hinnehmen: Nachdem das Hinspiel gegen den FC Chelsea 
bereits knapp verloren ging, reichte es auch im zweiten Aufeinander-
treffen  in Budapest trotz zahlreicher Möglichkeiten nicht zu einem 
Sieg. Für die Mannschaft von Cheftrainer Stephan Lerch ist die diesjäh-
rige Runde in der UEFA Women’s Champions League damit vorbei. Durch 
das Aus in der Königklasse kann der Fokus nun ausschließlich auf die 
Liga und den Pokal gerichtet werden.

Vor dem Halbfinal-Duell mit dem FC Bayern lohnt es sich, noch einmal 
auf die vorherigen Pokal-Runden zu schauen. Die bisher letzte Begeg-
nung mit Wolfsburger Beteiligung ist nämlich noch gar nicht allzu lange 
her. Erst vor knapp zwei Wochen feierte der VfL gegen Werder Bremen 
ein ordentliches Schützenfest . Mit 7:0 fertigten die Wölfinnen das 
Team von der Weser ab. Auch zuvor ließen sie wenig bis überhaupt nichts 
anbrennen: Nach einem Freilos in der ersten Runde gelang zunächst 
ein 11:0-Kantersieg beim VfL Bochum, dann ein 3:1 gegen den MSV 
 Duisburg. Und auch im Halbfinale drücken wir den Grün-Weißen die 
Daumen, dass ein erneuter Erfolg gelingt.

Eure Redaktion

https://www.vfl-wolfsburg.de/der-vfl/geschichte/frauen/dfb-pokal-statistik/
https://www.vfl-wolfsburg.de/stadien/aok-stadion/
https://www.vfl-wolfsburg.de/teams/frauen/saison-20202021/tabelle/
https://www.vfl-wolfsburg.de/newsdetails/news-detail/detail/news/aus-in-der-koenigsklasse/
https://www.vfl-wolfsburg.de/newsdetails/news-detail/detail/news/aus-in-der-koenigsklasse/
https://www.vfl-wolfsburg.de/newsdetails/news-detail/detail/news/nach-kantersieg-im-halbfinale/
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SPIELTAG UND AKTUELLES

DIE SPIELE IM DFB-POKAL-HALBFINALE

Datum Zeit Spielpaarung

Sa., 03.04.2021 13.00 Eintracht Frankfurt – SC Freiburg

So., 04.04.2021 14.00 VfL Wolfsburg – FC Bayern München

DIE SPIELE IM DFB-POKAL-VIERTELFINALE

Sp. Datum Zeit Spielpaarung Ergebnis

Viertelfinale 19.03.2021 18.30 TSG 1899 Hoffenheim – FC Bayern München 1:2

Viertelfinale 20.03.2021 14.00 VfL Wolfsburg  – SV Werder Bremen 7:0

LIVE IM ERSTEN

Die andauernde Corona-Pandemie sorgt dafür, dass VfL-Fans ihre Mann-
schaft nach wie vor nicht live vor Ort im AOK Stadion anfeuern können –  
auch das Halbfinale im DFB-Pokal gegen den FC Bayern München ist 
davon natürlich betroffen. Immerhin gibt es eine mehr als positive 
Alternative: Anhänger der Wölfinnen haben die Möglichkeit, vor dem 
Fernseher die Daumen zu drücken und ordentlich mitzufiebern, denn die 
Begegnung mit den Münchnerinnen wird live von der ARD übertragen. 
Moderiert wird die Sendung von Claus Lufen, der Nia Künzer als Expertin 
an seiner Seite stehen hat. Durch das Spiel führen wird Reporterin 
Stephanie Baczyk.

SPIELPLAN DER WÖLFINNEN

Sp. Datum Zeit Spielpaarung Ergebnis

14 So., 07.03.2021 14.00 SV Meppen – VfL Wolfsburg 0:4
UWCL
Achtelfinale
Rückspiel

Mi., 10.03.2021 14.00 LSK Kvinner – VfL Wolfsburg 0:2

15 So., 14.03.2021 14.00 VfL Wolfsburg – Bayer 04 Leverkusen 2:0

DFB-Pokal- 
Viertelfinale Sa., 20.03.2021 14.00 VfL Wolfsburg – SV Werder Bremen 7:0

UWCL
Viertelfinale
Hinspiel

Mi., 24.03.2021 17.00 Chelsea FCW – VfL Wolfsburg 2:1

16 So., 28.03.2021 14.00 SC Sand – VfL Wolfsburg 1:3
UWCL
Viertelfinale
Rückspiel

Mi., 31.03.2021 14.00 VfL Wolfsburg – Chelsea FCW 0:3

DFB-Pokal- 
Halbfinale So., 04.04.2021 14.00 VfL Wolfsburg – FC Bayern München





KNAPPER SIEG IN HOFFENHEIM
Wie die Wölfinnen hatte auch der FC Bayern München in der ersten 
Runde des DFB-Pokals von einem Freilos profitiert. Mit der zweiten 
Runde stieg das Team dann allerdings in den Wettbewerb ein und 
bekam es zunächst mit dem Zweitligisten FC Carl Zeiss Jena zu tun, 
der mit 2:0 bezwungen werden konnte. Gar keine Zweifel ließen 
die Münchnerinnen im Achtelfinale gegen den Walddörfer SV aus 
der Regionalliga aufkommen. Der Verein aus Hamburg musste sich 
mit 0:13 geschlagen geben. Wesentlich knapper verlief dann das 
Viertelfinalduell bei der TSG Hoffenheim. In einer umkämpften Partie 
gelang den Kraichgauerinnen letztlich allerdings nicht der Ausgleich, 
um zumindest in die Verlängerung zu kommen. Der FCB siegte nach 
90 Minuten durch einen Doppelpack von Lea Schüller mit 2:1 und 
sicherte sich dadurch das Halbfinalticket. 

SIEBEN DUELLE
Bereits sieben Mal standen sich der VfL Wolfsburg und der FC Bayern 
München im DFB-Pokal gegenüber. Erstmals kam es zum Aufein-
andertreffen beider Mannschaften im Achtelfinale der Saison 
2005/2006 – mit keinem glücklichen Ende für Grün-
Weiß. Der FCB entschied das Spiel mit 4:2 für sich. 
Die anschließenden sechs Pokal-Partien glänzte dann 
allerdings der VfL. Zweimal führte erst ein Elfmeter-
schießen zum Erfolg der Wölfinnen – unter anderem 
beim Pokalsieg 2018. In den weiteren vier Begeg-
nungen konnte der VfL das K.o.-Spiel schon in der 
regulären Zeit gewinnen. Letztmals duellierten sich 
beide Teams im Pokal in der vergangenen Saison –  
im Achtelfinale. Ein Doppelpack von Ewa Pajor 
sowie ein Treffer von Dominique Janssen waren 
letztlich ausschlaggebend für den Einzug  
in die nächste Runde. 

EINMAL ERFOLGREICH
Erstmals und bisher auch letztmals gewann 
der FC Bayern München den DFB-Pokal in der 
Saison 2011/2012. Im Finale, das auch damals 
schon in Köln ausgetragen wurde, setzte sich die 
Mannschaft mit 2:0 gegen den 1. FFC Frankfurt 
durch. Außerdem können die Münchnerinnen 
drei weitere Finalteilnahmen ihrer Historie 
zuschreiben. Sowohl in den Jahren 1988, 1990 
als auch 2018 zog der Verein ins Endspiel 
ein, musste sich letztlich allerdings jeweils 
geschlagen geben: Zunächst gegen den  
TSV Siegen, dann gegen den FSV Frankfurt 
und vor drei Jahren – Wölfe-Fans können  
sich noch bestens an die Spannung  
erinnern – gegen den VfL.
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DIE KADER       
       FC BAYERN MÜNCHEN
Nr. Name P A N
1 Laura Benkarth TOR 28 GER

22 Maria-Luisa Grohs TOR 19 GER

33 Carina Schlüter TOR 24 GER

2 Laura Donhauser ABW 19 GER

3 Simone Boye Sörensen ABW 29 DEN

4 Kristin Demann ABW 27 GER

5 Hanna Glas ABW 27 SWE

14 Amanda Ilestedt ABW 28 SWE

19 Carina Wenninger ABW 30 AUT

24 Julia Pollak ABW 18 GER

27 Marina Hegering ABW 30 GER

30 Carolin Simon ABW 28 GER

7 Giulia Gwinn MIT 21 GER

8 Gia Corley MIT 18 GER/USA

10 Linda Dallmann MIT 26 GER

12 Sydney Lohmann MIT 20 GER

16 Lina Magull MIT 26 GER

21 Simone Laudehr MIT 34 GER

23 Karolina Lea Vilhjalmsdottir MIT 19 ISL

25 Sarah Zadrazil MIT 28 AUT

36 Cinzia Zehnder MIT 23 SUI

6 Lineth Beerensteyn ANG 24 NED

9 Jovana Damnjanovic ANG 26 SRB

11 Lea Schüller ANG 23 GER

15 Ivana Rudelic ANG 29 GER/CRO

17 Klara Bühl ANG 20 GER

18 Viviane Asseyi ANG 27 FRA

Jens Scheuer Trainer

VfL WOLFSBURG
Nr. Name P A N
1 Almuth Schult TOR 30 GER

12 Julia Kassen TOR 18 GER

27 Friederike Abt TOR 26 GER

77 Katarzyna Kiedrzynek TOR 30 POL

4 Kathrin Hendrich ABW 28 GER

5 Lena Oberdorf ABW 19 GER

6 Dominique Janssen ABW 26 NED

13 Felicitas Rauch ABW 24 GER

19 Sofie Svava ABW 20 DEN

23 Sara Doorsoun ABW 29 GER

24 Joelle Wedemeyer ABW 24 GER

3 Zsanett Jakabfi MIT 31 HUN

9 Anna Blässe MIT 34 GER

14 Fridolina Rolfö MIT 27 SWE

15 Ingrid Syrstad Engen MIT 22 NOR

20 Pia-Sophie Wolter MIT 23 GER

21 Lara Dickenmann MIT 35 SUI

28 Lena Goeßling MIT 35 GER

30 Lisanne Gräwe MIT 18 GER

31 Lotta Cordes MIT 19 GER

7 Pauline Bremer ANG 24 GER

10 Svenja Huth ANG 30 GER

11 Alexandra Popp ANG 29 GER

16 Rebecka Blomqvist ANG 23 SWE

17 Ewa Pajor ANG 24 POL

18 Karina Saevik ANG 25 NOR

22 Shanice van de Sanden ANG 28 NED

Stephan Lerch Trainer

Legende: P: Position · A: Alter · N: Nationalität

RÜCKBLICK 
Kantersieg: Im Pokal- 

Viertelfinale ließen 
die Wölfinnen Werder 
Bremen keine Chance 
und siegten durch die 

Tore von Alexandra 
Popp (2), Rebecka 

Blomqvist, Lena Ober-
dorf, Svenja Huth und 

Ewa Pajor sowie durch 
ein Eigentor mit 7:0!



NACHGEFRAGT FRIDOLINA ROLFÖ
Fridolina Rolfö, die erste von drei Titelchancen ist dahin. Woran hat es gelegen, dass 
ihr im UWCL-Viertelfinal-Rückspiel gegen den FC Chelsea nicht an die gute Hinspiel- 
Leistung anknüpfen konntet?
Fridolina Rolfö: Wir haben eigentlich gut angefangen, haben an uns geglaubt und waren 
bereit. Und dann kam Chelsea während unserer Druckphase zu einem Konter, woraus 
dann der Elfmeter entstanden ist. Obwohl sie nicht viele Chancen hatten, haben sie noch 
nachgelegt. Dann hätten wir vier Tore machen müssen. In der Halbzeitpause haben wir uns 
auch nochmal eingeschworen, aber Chelsea hat defensiv sehr gut gearbeitet und so kamen 
wir kaum zu Chancen. Es war ein schwieriges Spiel. Wir waren einfach, wie auch schon im 
Hinspiel, nicht effektiv genug. Und so haben wir es einfach nicht geschafft.
 
Wie schwer ist es, sich nach dieser Enttäuschung gleich wieder auf die nächste große 
Herausforderung, das DFB-Pokal-Halbfinale gegen den FC Bayern München, einzu-
stellen?
Fridolina: Ich finde es gut, dass wir jetzt gleich das nächste Spiel haben, weil wir dadurch 
nicht lange Zeit haben, um traurig zu sein. Wir müssen uns jetzt gleich auf das Halbfinale 
fokussieren. Dieses Spiel ist eine Chance für uns, zu zeigen, wie gut wir eigentlich sind.  
Und dafür wollen wir das Spiel auch nutzen.
 
Der FC Bayern München spielt bislang eine perfekte Saison, wirkt dabei sehr souverän, 
gewinnt seine Spiele meist deutlich. Was macht den FC Bayern in dieser Saison so stark?
Fridolina: Bei den Bayern klappt einfach momentan alles. Der Kader hat eine gute 
Qualität und einen noch besseren Plan. Sie haben aktuell einen Lauf, wodurch sie ein 
großes Selbstbewusstsein entwickelt haben. Wir mussten in dieser Saison immer 
wieder Rückschläge einstecken – bei uns war es also eher eine Achterbahnfahrt.  
Wir wollen aber diesen Lauf  der Bayern unbedingt brechen. Das ist unser Ziel.
 
Ist der VfL in diesem Pokal-Halbfinale der Außenseiter?
Fridolina: Natürlich sind die Bayern, die in dieser Saison  
bisher alles gewonnen haben, die Favoriten. Aber das 
bedeutet nicht, dass sie eine viel bessere Mannschaft haben. 
Wir wissen, dass wir das Spiel gewinnen können. Die Spiele 
zwischen uns und den Bayern waren oft sehr eng. Es 
wird am Ende das Team gewinnen, das den besseren  
Tag erwischt.
 
Siehst du einen gewissen Druck, dieses Halbfinale unbe-
dingt gewinnen zu müssen, um einen Titelgewinn weiter 
in der eigenen Hand zu haben?
Fridolina: Ja natürlich. Wir wollen einen Titel gewinnen. In 
der Liga haben wir zwar immer noch eine Chance, aber im 
Pokal liegt es nur an uns. Deshalb werden wir alles geben,  
um diesen Titel zu gewinnen. Das ist sehr wichtig für uns.
 
Worin liegt der Schlüssel, um den FC Bayern 
München zu schlagen? Gibt es irgendwelche 
Schwächen?
Fridolina: Das ist schwierig. Die Bayern haben 
bisher nur sehr wenige Gegentore bekommen – sie 
stehen defensiv sehr stabil. Wir müssen einfach eine 
Lücke finden. Und wir werden sie finden. Dann müssen wir 
nur auch unsere Chancennutzen, weil viele Möglichkeiten werden 
sie uns nicht geben.



FRAUENPARTNER
DES VfL WOLFSBURG


